
Wir kümmern uns
Viele Menschen in Thüringen verspüren 
Druck: Das beginnt bei Kindergarten-
gebühren und Nebenkosten und geht bis 
zum Erhalt des lokalen Krankenhauses 
oder von Arbeitsplätzen in der Region.

Doch die Landesregierung aus CDU, BSW 
und SPD agiert fantasie- und kraftlos. 
Das erste Jahr als Regierung hat unterm 
Strich keine wirkliche Entlastung für die 
Thüringerinnen und Thüringer gebracht. 

Unsere Fraktion Die Linke dagegen  
kümmert sich. Trotz vieler Widerstände 
haben wir dafür gesorgt, dass das  
dritte Kindergartenjahr beitragsfrei wird,  
sodass Familien am Ende des Jahres  
pro Kind im Schnitt 1.854 Euro mehr Geld 
übrig haben. 

Für die Jahre 2026 und 2027 haben wir 
einen sozialen Kahlschlag im Landes
haushalt verhindert. Unser Einsatz für alle 
in Thüringen hat auch 70 Millionen Euro 
gebracht, um Arbeitsplätze zu retten.

Entlastung statt Druck, das ist unser Ziel 
für die Thüringerinnen und Thüringer!

Unser
Thüringen
Sozial. Stark. Für alle.
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Lesen 
und 

weiter-
geben!



Wohnen und  
Nebenkosten  
bezahlbar machen!
In allen Regionen Thüringens 
fürchten Menschen zu hohe 
Mieten und Nebenkostenab-
rechnungen.

Allein in den letzten zehn Jah-
ren sind die Mieten vielerorts um 
40% oder mehr gestiegen, ganz 
zu schweigen von den Kosten für 
Energie. Wo wir auch hinschau-
en: Der Druck steigt. Vor allem die 
Nebenkosten werden für viele 
Menschen zur Last.

Die Landesregierung aus CDU, 
BSW und SPD verweist jedes Mal, 
wenn das Thema besprochen 
wird, auf den Eigenheimbau. Ja, 
jeder und jedem sei der Traum 
vom eigenen Haus gegönnt, doch 
ist das nicht die Antwort auf alle 
Fragen. Denn leisten können ihn 
sich die wenigsten.

Wir, die Fraktion Die Linke, wollen 
nicht tatenlos zuschauen, wenn 
der Wohnungsmangel immer 
größer wird.

Wer in Thüringen bleiben oder 
nach Thüringen kommen will, 
braucht eine Wohnung: bezahl-
bar, energiesparend und barrie-
refrei. Sozial eben.

Wir wollen Mieterinnen und Mie-
ter entlasten, indem wir Mieter-
höhungen stoppen und deckeln, 
und indem wir verbieten, dass 
Wohnungen als Büros oder Fe-
rienwohnungen umfunktioniert 
werden und dann fehlen.

Wir wollen kommunale Miet
prüfstellen gegen Mietwucher, 
an die sich alle wenden können. 
Wir wollen Ihre Rechte als Miete-
rinnen und Mieter stärken, damit 
Sie sich wehren können, wenn 
Sie trotz gezahlter Rechnungen 
ohne Strom, Gas oder Wasser 
dastehen, weil der Vermieter  
den Versorger nicht bezahlt hat. 
Menschen in Ruhla, Hartmanns-
dorf oder Bad Sulza mussten 
diese Erfahrung leider schon 
machen. 

Deshalb braucht es ein Gesetz 
für den Freistaat und nicht nur 
hemdsärmelige Verweise auf ein 
paar durch die Landesregierung 
geförderte Eigenheime.

Wir, die Fraktion Die Linke, wol-
len, dass beim Wohnen Sicher-
heit, Wärme und Geborgenheit 
im Vordergrund stehen – nicht 
Profitinteressen von großen Kon-
zernen. Wir setzen auf genossen-
schaftliches und gemeinnütziges 
Wohnen, weil so viele Menschen 
gut und bezahlbar versorgt wer-
den können.

Beim Wohnen geht es um unser 
Zuhause, in dem Kinder groß wer-
den, Omas und Opas so lange wie 
möglich selbstständig leben kön-
nen und wo man sich gegenseitig 
hilft. Wir kämpfen weiterhin für be-
zahlbare Mieten und Nebenkos-
ten, damit alle in Thüringen eine 
lebenswerte Zukunft haben.



Gleichberechtigung ganz selbst-
verständlich?! So selbstverständ-
lich ist es leider noch nicht. Auch 
nicht im 21. Jahrhundert. Obwohl 
klar ist, dass es Frauen sind, die 
überall den Laden am Laufen hal-
ten. Doch noch immer schmeißen 
sie den Haushalt allein, kümmern 
sich um die Kinder, planen Urlau-
be und Freizeit. Und das zusätz-
lich zur Arbeit, wo sie dann für den 
gleichen Job zu oft noch weniger 
verdienen als ihre Kollegen.

Dass Frauen arbeiten gehen, 
wählen, erben und frei heiraten 
dürfen, ist noch gar nicht solange 
selbstverständlich wie man viel-
leicht denkt. Doch ist nun alles 
gut? Nein, noch nicht. Ungleiche 
Bezahlung für die gleiche Arbeit, 
oft die Verantwortung für Haus-
halt und Kindeserziehung par-
allel sowie andere strukturelle 
Benachteiligungen in vielen Be-
reichen sind Beweise dafür.

Es dauert lange, bis gesell-
schaftliche Veränderun-
gen zur Normalität werden. 
Das ist aber dringend not-
wendig. Ungleichheiten 
und Ungerechtigkeiten – 
sie sind kein Naturgesetz, 
sie sind Ergebnis von  
politischen Entscheidun-
gen. Ungerechtigkeiten 
können abgeschafft und 
Gerechtigkeit erkämpft 
werden.

Die Abgeordneten der 
Fraktion Die Linke im Thü-
ringer Landtag machen 
Politik, um die Welt ge-
rechter zu machen. Das 
bedeutet: gleicher Lohn 
für gleiche Arbeit, Gleich-
stellung und Anerken-
nung. Damit wir wirklich 
irgendwann sagen kön-
nen: Gleiche Rechte für 
Frau und Mann, na klar!

Gleiche Rechte  
für Frau und Mann,   
na klar!

Folgen Sie uns! 

Instagram: @linke_thl

Telegram: t.me/linke_thl

X: @linke_thl

TikTok: @linke_thl

YouTube: @linke_thl

Den von der Landesregierung  
geplanten sozialen Kahlschlag  
haben wir abgewendet.  
Das konnten wir erreichen:
	▪ drei beitragsfreie Kindergarten-
jahre entlasten Familien ab 2027 
um 1.854 Euro pro Kind und Jahr

	▪ 70 Millionen Euro im Trans- 
formationsfonds zur Rettung  
von Arbeitsplätzen

	▪ Gelder für soziales Wohnen  
und Entlastung von pflegenden 
Angehörigen 

	▪ Unterstützung von kleinen  
Kindergärten, um Schließungen ab-
zuwenden und Personal zu halten

	▪ Absicherung der Jugendarbeit  
und Schulsozialarbeit 

	▪ Unterstützung der Sozio-  
und Breitenkultur durch  
Abwendung von Kürzungen

	▪ mehr Geld für mehr Bus und Bahn 
in den Gemeinden und Städten

Mehr über unsere Erfolge,  
aber auch Kritik am Landes- 
haushalt der Landes- 
regierung finden Sie hier:



 Suchrätsel 
Wir haben vier Wörter versteckt (horizontal, vertikal 
und diagonal). Wenn Sie sie gefunden haben, schi-
cken Sie bis 1. Mai 2026 eine Mail mit den Lösungs-
wörtern an fraktion@die-linke-thl.de oder eine Post-
karte an die unten im Impressum stehende Adresse. 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir:
n	 Hauptpreis: 1 x 50 € Gutschein  

für den Thüringer Wald Shop
n	 weitere Preise: 4 x 15 € Gutschein 

Impressum: Fraktion Die Linke im Thüringer Landtag, Jürgen-Fuchs-
Str. 1, 99096 Erfurt · fraktion@die-linke-thl.de · V.i.S.d.P. Olaf Weichler ·  
Tel. 0361-3 77 26 20 · Darf nicht für Wahlwerbung verwendet werden! 
Dies ist ein Informationsblatt mit politischen Inhalten, finanziert und 
veröffentlicht im Februar 2026 von der Fraktion Die Linke im Thüringer 
Landtag. Transparenzhinweise unter: www.die-linke-thl.de/targeting

O

S

C

S

L

F

R

J

H

Z

A

Z

I

S

E

M

D

M

Q

E

G

U

P

I

T

N

F

Q

M

G

R

I

J

S

F

K

N

R

K

A

G

P

J

Z

A

N

Y

E

K

O

H

T

M

F

B

R

Y

O

O

S

W

A

P

T

L

N

E

H

J

E

T

B

A

L

K

J

U

W

F

E

D

R

G

A

E

I

L

M

Z

E

Q

O

H

I

M

P

A

R

W

N

H

G

F

K

D

L

I

E

Z

P

A

X

V

O

M

C

R

S

T

I

P

E

L

T

V

R

M

F

G

S

Q

A

N

A

J

T

Z

J

G

K

L

D

K

M

P

W

T

K

E

N

F

L

A

S

N

O

W

T

S

J

E

L

M

T

O

R

E

N

T

E

Q

U

E

K

L

M

H

O

C

H

K

J

I

N

W

N

K

I

E

G

R

N

K

F

Q

H

O

M

T

Q

K

N

S

T

F

C

H

R

W

U

E

U

Z

F

J

V

I

G

C

A

K

P

S

Z

B

1. Gotha: Blumenbachstraße 5  
gotha@saschabilay.de 
Tel. 03621-85 61 62

2. Erfurt:  
Magdeburger Allee 134  
team@katja-maurer.de 
Tel. 0361-21 66 87 09

3. Weimar: Marktstraße 17 
wahlkreis@ulrike-grosse-roethig.de 
Tel. 03643-20 26 45

4. Jena: Hainstraße 1a 
info@ls-guengoer.de 
oder kontakt@jens-thomas.net 
Tel. 03641-2

 23 29 45 

5. Hermsdorf: Naumburger Straße 8 
info@ls-guengoer.de 
Tel. 03660-1 21 96 83 

6. Gera: Markt 12a 
andreas-schubert@die-linke-gera.de 
Tel. 0365-81 31 23 

7. Altenburg: Moritzstraße 4 
kontakt@jens-thomas.net 
Tel.03447-4 83 01 90

8. Heilbad Heiligenstadt:  
Marktplatz 6/7  
wahlkreisbuero@katja-mitteldorf.de 
Tel. 0360-6 61 35 52

9. Nordhausen: Barfüßerstraße 18 
wahlkreisbuero@katja-mitteldorf.de 
Tel. 0363-16 51 27 71

10. Sondershausen:  
Johann-Karl-Wezel-Straße 50 
wahlkreisbuero@katja-mitteldorf.de 
Tel. 03632-78 27 95

11. Sömmerda: Poststraße 7b 
info@christian-schaft.de 
Tel. 0155-66 12 14 81

12. Mühlhausen: Hauptmannstraße 1a 
muehlhausen@saschabilay.de 
Tel. 03601-42 55 11

13. Bad Salzungen:  
Bahnhofstraße 23  
buero@linksmueller.de 
Tel. 03695-60 47 24

14. Meiningen: Wettiner Straße 12 
schmalkalden@ronald-hande.de  
Tel. 03693-8 85 35 31

15. Arnstadt: Erfurter Straße 29 
info@christian-schaft.de 
Tel. 0155-66 12 14 81

16. Ilmenau: Karl-Zink-Straße 2 
info@christian-schaft.de 
Tel. 0155-66 12 14 81

17. Saalfeld: Saalstraße 38  
info@haskala.de 
Tel. 03671-51 54 89

18. Pößneck: Schuhgasse 12  
info@haskala.de 
Tel. 03647-5 04 81 14 

19. Suhl: Rimbachstraße 20 
suhl@ronald-hande.de 
Tel. 03681-4 13 62 20 

20. Hildburghausen:  
Obere Marktstraße 43 
wkb.hbn-stark@gmx.de 
Tel. 03685-70 95 37

21. Sonneberg: Köppelsdorfer Straße 20 
wkb.son-stark@gmx.de 
Tel. 0367-5 70 26 62

22. Greiz: Carolinenstraße 14  
andreas-schubert@die-linke-gera.de 
Tel. 0366-1 45 61 54

 Unsere Büros Fraktion
vor Ort


